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TRI S2 
Die Vorstände der drei Konferenzen (KSGR, 
KFMS, KSHR) haben sich am 10.-11. März in 
Zug getroffen, um über die Zukunft von TRI S2 
zu sprechen. Im Anschluss an intensive Diskus-
sionen wurde ein Kompromiss gefunden, der 
die Erstellung neuer Statuten erlaubte. Die 
wichtigsten Punkte sind die folgenden: 

 eine von den drei Mitgliederkonferenzen ge-
tragene Verständigung über Zweck, Ziele 
und Aufgaben der TRI S2,  

 eine eingängige Bezeichnung der Organe,  

 die Erweiterung des Vorstands um je ein 
weiteres Mitglied der Vorstände der Mitglie-
derkonferenzen, 

 die Wahl eines Vizepräsidenten. 

 Künftig wird jede Konferenz direkt eine auf 
der Zahl der Schüler/innen, die durch sie 
repräsentiert wird, basierende Summe 
überweisen. Der Einzug von Beiträgen bei 
den Rektoraten durch die TRI S2 selbst ent-
fällt. Die Reduktion der Kosten von TRI S2 
wird eine Verringerung der Belastung der 
einzelnen Schulen mit sich bringen. 

Anstelle der 2002 vorgeschlagenen Erweiterung 
von TRI S2 um die Konferenzen der Berufs-

schulen geht es nun vielmehr um die Verstär-
kung der Kontakte zwischen der TRI S2 und der 
„Table ronde“.  
An der Jahresversammlung in Langenthal wer-
den wir sicher über TRI S2 ausführlicher spre-
chen können. Die neuen Statuten werden den 
Mitgliedern der drei Konferenzen noch vor den 
Sommerferien zur Abstimmung vorgelegt. 
 
CDGSRT 
Die CDGSRT (Rektorenkonferenz der Roman-
die und des Tessins) hat sich am 14-15. April zu 
ihrer 150. Sitzung getroffen und dazu als spe-
ziellen Versammlungsort Lugano ausgewählt. 
Bei dieser Gelegenheit konnte der Präsident der 
KSGR Kontakte mit den Kollegen/innen der la-
teinischen Schweiz pflegen. Im Zentrum des 
Gedankenaustauschs standen TRI S2 und Fra-
gen zur Maturaarbeit (Bewertung, Vorschriften 
für die Betreuung, Rekursfragen etc.). 
 
Koordination des akademischen Jahres 
Ab 2007 werden alle Universitäten und Hoch-
schulen das Studienjahr in der gleichen Kalen-
derwoche (KW 38) beginnen. TRI S2 wurde an-
gefragt, um sich zur Koordination mit dem Be-
ginn der Rekrutenschule zu äussern. Wenn die 
Rekrutenschule um drei Wochen vorgelegt wür-
de, könnte ein Teil der RS vor dem Studienbe-
ginn im Herbst des gleichen Jahres absolviert 
werden. Dies würde aber eine Vorverlegung der 
Matura- oder Diplomprüfungen voraussetzen. 
TRI S2 hat sich gegen diese Idee ausgespro-
chen. Die drei Konferenzen wollen nicht, dass 
die jetzigen Prüfungsdaten unter Druck geraten 
und schulische die Ausbildungszeit nochmals 
verkürzt wird. 
« Koordinationsgruppe für den Sprachunter-
richt auf der Sekundarstufe II » : TRI S2 hat 

Karl Obrist (KFMS) et Philippe Robert (KSGR) 
in diese neue Gruppe delegiert. 
 
Ich freue mich, euch zahlreich in Langenthal 
wieder zu sehen  Arno Noger 
 
Impressionen von der CDGSRT in Lugano 
 
Präsident Mario Castioni mit dem Vorstand 
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